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parall el ziehenden Zeile des Hafn ersteiges durch die Demoli erung dcs Hauses Adlergasse 12 Bresche gelcgt 
war, wurde der über dem Hause Hafn ersteig 16 herausblickende Hausturm auch von der Donauseite her 
sichtbar (fig.3) und man erhi elt eine Vorstellung davon, welche Rolle der Turm, von dcm niedriger ge­
legenen Donauufer her gesehen, einst im Stadtbilde gespielt haben muß. 

Dieser Einblick in di e Altstadt ford erte zu ein em Vergleich e mit alten, von der Donauseite her auf­
gcnommenen Stadtbildern heraus. Die älteste Ansicht dieser Art ist zugleich das älteste Bild Wiens über­
haupt. Es entstammt dcm jahre 1483 und ist auf dem Babenberger Stammbaum im Klosterneuburgcr 
Chorhcrrenstift enthalten. Deutlich läßt sich hi er link s vom Rotenturm hinter der Stadtumwallung 
und hinter der ersten Häuserreihe der Stadt, welche also der heutigen Adlergasse entspricht, ein mäßig 

fig. 2 1. , Griechengasse Nr. 7 (111) Lind 9 (V). 
Im Hintergrunde der mittelalter li che Haus­

turm (VI) 

fig.3 Der Hausturm am Hafnersteig bezw. in der 
Griechengasse, gesehen von eier Donauseite wä hrend 

des Abbruches des Hauses Aellergasse Nr. 12 

hoh er, dcm Turm der Griechengasse vö llig gleichend er Bau mit steilem abgewalmtcm Satteldach er­
kennen. Türme gleicher Art zeigt das Bild noch mehrere, aber an Stellen, die mit der besprochenen nicht 
zu verwechseln sind. Auch mit dem im Zuge der Stadtumwallung gelegenen und auf den Plänen des 
XVI. und XVII. jhs. sowi e auf dem ältesten, aber wahrscheinlich un echtcn Albertinischen Plan (1438 bis 
1455) verzeichneten Hafn erturm kann dieser bereits innerh alb der Stadt gelegene Bau ni cht verwcchselt 
werden. Im Hintergrunde zwischen Rotenturm und Hafn erturm erschei nt auch in Hartmann Schedels Buch 
der Chroniken, erschi enen zu Nürnbcrg 1493 (vgl. Gesell. der Stadt Wien, II, 1, 294), ein niedriger Turm, 
jedoch ist sein c Ähnlichkeit mit dem genannten Baue auf dicscr ja auch im allgemeinen wenig 
gcnau cn Abbildung eine gc ringc. Di c ebenfall s dem Endc dcs XV. jhs. entstammendc Ansic ht Wicns auf 
eier Darstellung Christi am Krcuze in St. florian (vgl. Ö. K. XIV, fig.37) gruppiert die Gcbäude Wiens 
in willkürlicher Weise um St. Stcphan une! die Burg und kann nicht als getreues Abbilcl eier Stadt an-
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